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Das haben wir für Sie erreicht.



Das planen wir 2017

Die IHK wird beim Berliner Senat eine  
smarte Wirtschaftspolitik einfordern. Aus 
der Studie „Berlin 2030“ hat die IHK Hand-
lungsfelder abgeleitet, die 2017 intensiv an 
die Politik adressiert werden. Dazu zählen 
die Zukunft der Industrie in der Hauptstadt, 
die Rahmenbedingungen für Gewerbe-
treibende sowie die Definition zukünftiger 
Wachstumsfelder der Berliner Wirtschaft.

Wir wollen möglichst viele Ausbildungs- 
plätze mit geeigneten Bewerbern besetzen. 
Dazu werden wir den Dialog mit Schu-
len, Lehrern, Schülern und Eltern weiter 
intensivieren. Ausbildungsunternehmen 
unterstützt die IHK durch zahlreiche 
Matching-Angebote bei der Suche nach 
Fachkräften. Zudem wird sich die IHK nach-
drücklich gegen eine Ausbildungsplatz- 
abgabe und für einen stärkeren Gründer-
geist an Schulen einsetzen. 

Wir werden unsere Mitgliedsunternehmen 
umfassend kontaktieren. Möglichst  
viele Berliner Unternehmen sollen schnell 
und effizient mit Erstinformationen und 
-beratungen unterstützt werden. Deshalb 
treiben wir kontinuierlich die Digitalisierung 
unserer Prozesse voran. Insgesamt sollen 
2017 fünf Mio. Besucher von unseren  
digitalen Informationen, Services und  
Weiterbildungen profitieren. 

Zudem wird im Mai 2017 eine neue Voll- 
versammlung der IHK Berlin gewählt.  
Dafür wird die IHK erstmalig ein elektro-
nisches Wahlverfahren anbieten. Mehr 
Informationen finden Sie unter:
www.ihk-wahl-berlin.de

Für 2017 stehen bereits viele Maßnahmen fest, die wir für die Unternehmen der  
Hauptstadt vorantreiben werden. 

Das haben wir 2016 für Sie erreicht

Der Jobmotor läuft ungebremst auf Hochtouren – dank der Berliner Unternehmen.  
Und von diesen gibt es immer mehr. Erstmals waren über 100.000 Berliner Firmen ins 
Handelsregister eingetragen. 

Die 292.000 Mitglieder der IHK Berlin – ein 
neuer Rekord – haben 2016 die eindrucks-
volle Erfolgsgeschichte der Berliner 
Wirtschaft fortgeschrieben. Nirgendwo in 
Deutschland wird mehr gegründet, nirgend-
wo werden mehr Arbeitsplätze geschaffen. 
Die IHK Berlin hat die Unternehmen mit 
3.300 Ehrenamtlichen und 300 IHK- 
Mitarbeitern dabei tatkräftig unterstützt. 
Außerdem wurden in Berlin nie zuvor so 

viele Ausbildungsplätze angeboten, um 
neue Fachkräfte zu generieren. Und weil 
die Mitgliedsunternehmen Bildung als ihre 
Schlüsselaufgabe begreifen, haben sie  
15 Mio. Euro aus IHK-Beiträgen in Bildungs-
projekte investiert, die langfristig wirken.

Weit mehr als 150.000 Mal konnte die  
IHK Unternehmen mit persönlichen  
Beratungen und Auskünften weiter  helfen. 
Davon profitiert die gesamte Berliner 
 Wirtschaft, beispielsweise wenn Geflüchtete 
zu Unternehmern werden oder Berliner 
Unternehmen ihre Produkte ins Ausland  
exportieren wollen. 

Die IHK hat sich auf allen Ebenen von  
Politik und Verwaltung für die Interessen 
des Wirtschaftsstandorts intensiv eingesetzt.      
Sei es vor der Abgeordnetenhauswahl  
mit den Wahlprüfsteinen oder danach  
mit einer erfolgreichen Positionierung  
gegen Gewerbesteuererhöhungen.

Auch 2016 war die IHK Treiber und Netzwerk 
vieler Initiativen – von Unternehmens-
gründungen in Hochschulen, über die 
 Kooperation mit Brandenburg bei der 
 gemeinsamen Infrastruktur bis hin zu  
strategischen Initiativen wie „Berlin 2030“.

292.000
Mitglieder der IHK Berlin – 
ein neuer Rekord 



5.000
Berliner 
Ausbildungs-
betriebe

1.700 Beratungen 
zur Anerkennung ausländischer 
Berufsabschlüsse

Gemeinsam mit den Brandenburger 
Kammern erfolgreiches Einbringen 
der Perspektive der Wirtschaft auf 
den Bundesverkehrswegeplan 

3.200 
Teilnehmer an Lehrgängen, 
Seminaren und Firmentrainings

Gemeinsam mit 400 
ehrenamtlichen Unternehmern 
Wahlprüfsteine für den neuen 
Berliner Senat erarbeitet

1.000 
Kontakte der IHK-Mitarbeiter
mit Entscheidern in Politik 
und Verwaltung in Berlin Beratung von 120 

geflüchteten Unternehmern beim 
Weg in die Selbstständigkeit 

26.000 
Auskünfte zu Rechts- 
und Steuerfragen

400 
beratende Ausschussmitglieder

220 Mitglieder der Berliner 
Wirtschaftsjunioren, die sich als junge 
Unternehmer in

33 Projekten in den Bereichen 
Bildung, Politik und Soziales engagieren 

28.400 
Einzelberatungen zum 
Außenhandel

5.200 
persönliche Beratungen zu 
Gründungsfragen, immer 
häufiger auf Englisch

55.000 
telefonische Kundenkontakte 
im Service-Center 

23.400 Zwischen- und Abschluss-
prüfungen sowie Prüfungen in der Weiter-
bildung, der Sach- und Fachkunde sowie 
in Unterrichtungen durchgeführt haben

Organisation von 
Ausbildungsmessen mit

18.000 
Teilnehmern

100 Berliner Unternehmer 
in der IHK-Vollversammlung 

13.000 Teilnehmer an 
Sach- und Fachkundeprüfungen und 
Unterrichtungen

Ehrenamt

Aus- und 
Weiterbildung

IHK

Anschub von Innovation Hubs 
zwischen sechs Berliner Hochschulen 
und Start-ups

Unter Schirmherrschaft der IHK Berlin 
wurde 2013 der Energieeffizienztisch
gegründet. Inzwischen vermeiden 

13 Unternehmen jährlich so viel CO2 

wie 4.200 Einfamilienhäuser 
mit Photovoltaik-Anlagen 6 teilweise mehrsprachige 

digitale Beratungsangebote – 
vom Finanzierungsfinder bis 
zum Gastromat

22 Bildungsprojekte in Berlin: 
Das hat die Vollversammlung entschieden

15 Millionen Euro für
mit 22.800
Auszubildenden

in 274 angebotenen 
Berufen werden über die 
IHK betreut 

2.300 
Betriebsbesuche der 
Aus- und Weiterbildungsberater

3.000 ehrenamtliche Prüfer in 
Aus- und Weiterbildung, Sach- und Fachkunde 
und Unterrichtungen, die 

Beratung

37 
Zoll-Workshops 

Politik

Start-up
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